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Hörfunkbeitrag 

Thema:  Wichtig für National-Elf und Hobbykicker: Keine Lücke in 

der Deckung 

 

Anmoderation: 

Nur noch wenige Tage, dann dreht sich in Südafrika alles um das runde Leder.  Für die 

Organisatoren steht aber noch weit aus mehr auf dem Spielplan: die Sicherheit der 

Sportler und Zuschauer. Doch dafür ist gesorgt, weiß Katrin Rüter de Escobar vom 

Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft. 

O-Ton: „Von A wie Ausfallversicherung bis Z wie Zuschauerversicherung sind bei 

internationalen Großveranstaltungen natürlich alle möglichen Versicherungen im Spiel. 

Fällt z.B. durch eine Naturkatastrophe oder einen Terroranschlag die WM ganz aus, ist 

auch der Fußballweltverband gegen die finanziellen Verluste, die dabei entstehen können,  

versichert.“ (0´19) 

Zwischenmoderation:  

Damit dem Titel nichts im Weg steht, ist auch für Jogis Mannschaft ein ausreichender 

Versicherungsschutz ein Muss.  

O-Ton:  „Natürlich sind auch die Jungs aus unserer Nationalelf sehr gut versichert und 

nicht nur im Rahmen der WM. Die sind ganz umfassend versichert, zum Beispiel für den 

Fall einer Verletzung.“  (0´08) 

Zwischenmoderation: 

Wie schnell der WM-Traum für die Spieler vorbei sein kann, hat man am Beispiel Michael 

Ballack gesehen. Aber auch bei Freizeitkickern sind Verletzungen keine Seltenheit. 

O-Ton: „Der Fußball ist kein Kaffeekränzchen, sondern eine sehr verletzungsträchtige 

Sportart. Allerdings sind die Hobbysportler in aller Regel über den Verein, beziehungsweise 

den Landessportbund auch unfallversichert, wenn auch nicht mit allzu hohen 

Versicherungssummen. Also empfiehlt sich darüber hinaus immer auch ein zusätzlicher 

privater Unfallversicherungsschutz.“ (0´18) 

Zwischenmoderation: 

Und wer muss zahlen, wenn beim Bolzen etwas kaputt geht? 

O-Ton:  „Geht zum Beispiel beim Kicken im Garten das Nachbarsfenster kaputt, dann trägt 

das natürlich die Haftpflichtversicherung dessen, der das verursacht hat.“ (0´08) 

Länge: 1‘30 

Sprecherin: Ariane Schmidt-Böckeler  


